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Fünf Tage 
feiern zum 
100. Ge-
burtstag
Die Sankt Hubertus Schützenbruder-
schaft Porz-Urbach von 1926 feiert 
ihr 100-jähriges Bestehen. Vom 26. 
bis 30. Juni findet das dazu ausge-
richtete Schützenfest statt. Unsere 
Sonderseiten zu Jubiläum, Verein 
und Veranstaltung, diese Woche in 
Porz am Montag.
Zudem, wie immer, viele weitere Ge-
schichten, Termine und Neuigkeiten 
aus dem Stadtbezirk Porz.

Fotos: Sankt Hubertus 
Schützenbruderschaft 
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Die Bürgervereinigung Ensen-West-
hoven hat zum 130. Kirchweihfest 
der Pfarrgemeinde St. Laurentius auf 
einem Plakat die Veränderungen des 
Kircheninnenraums präsentiert und 
aufbereitet. Im Anschluss an ab-
gehaltene Messe von Pfarrer Wolff 
stand Thomas Verbeekstand von 
der Bürgervereinigung für Erläute-

rungen bereit. Die Kirche St. Lau-
rentius wurde von 1894 bis 1896 
als neugotische Stufenhalle von 
Architekt Theodor Kremer errichtet. 
Der Neubau löste damals die alte 
Laurentiuskirche vom Beginn des 
18. Jahrhunderts ab, die mehr und 
mehr verfiel und schließlich 1913 
und 1914 abgerissen wurde.

Interessierte Blicke...

Text: Lars Göllnitz, Foto: Bürgervereinigung Ensen-Westhoven
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„Wenn in Köln gerade investiert wird, 
dann in Porz
Der Projektentwickler Panattoni baut auf dem ehemaligen Stoll-
werck-Gelände einen Logistik-Campus - beim symbolischen 
Spatenstich war auch Manfred Janssen von der städtischen Wirt-
schaftsförderung vor Ort

Teile des Areals sind von bisherigen Bauwerken befreit. Eröffnung soll Ende 2027 sein. Foto: Göllnitz

Westhoven - Gut 69.000 Quad-
ratmeter groß ist das Areal. Eines 
mit Historie. Von Mitte der 1970er 
Jahre bis 2016 wurde am Standort 
an der Stollwerckstraße vom gleich-
namigen Unternehmen Schokolade 
produziert. Nun entwickelt der inter-
national aktive Projektentwickler Pa-
nattoni mit Hauptsitz im US-ameri-
kanischen Newport Beach die Fläche 
zum Logistik-Campus.

Und das in zwei Teilen, wie der 
deutsche Managing Director des 
Unternehmens, Fabio Kirchgeßner, 
erklärt. So entstehe zum einen ein 
sogenannter „City Dock“ für kleine, 
mittelständische Unternehmen und 
Unternehmen der letzten Meile zum 
Kunden, zudem ein Parkkonzept für 
größere Unternehmen. All das auf 
einem Campus mit rund 42.000 
Quadratmetern Gebäudefläche.

Für Panattoni ist es das zweite Projekt 
in Köln. Auch auf ehemaligen Ford-
Flächen ist man aktiv. Dr. Manfred 
Janssen, Geschäftsführer von Köln 
Business, der städtischen Wirtschafts-
förderung, sieht vor allem auch im 
Stadtbezirk Porz eine positive Ent-
wicklung, was Ansiedlungen angeht. 
Seit 2019 habe sich die Anzahl der 
Beschäftigten in den Bereichen Lage-
rei und Verkehr in Porz von 7.000 auf 

Fabio Kirchgeßner von Panattoni (2.v.l.) und Dr. Manfred Janssen von der städtischen Wirtschafts-
förderung (Mitte) beim symbolischen Spatenstich. Foto: Göllnitz
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Auch das ehemalige Stollwerck-Büro soll weichen. Foto: Göllnitz

rund 16.000 mehr als verdoppelt. 
Auch in Köln generell sei ein Zu-
wachs an sozialversicherungspflich-
tigen Jobs in den letzten Jahren zu 
verzeichnen, so Janssen. Die Logistik 
spiele dabei eine große Rolle.
Aber vor allem auch mittelständische 
Unternehmen täten sich schwer bei 
der Suche nach geeigneten Stand-
orten, sagt Janssen weiter.
Nach Plänen von Panattoni soll der 
Campus Köln-Ost, je nach Bereich, 
Mitte und Ende 2027 bezugsfertig 
sein. Erste Gespräche mit Interessier-
ten würden geführt, heißt es. Die Zahl 
der Mietenden sei dann variabel. Bis 
zu drei für den Park, bis zu zehn für 
das „City Dock“. Für die Erschließung 
des Areals werden alle bisherigen 
Bauten niedergelegt - auch die Bü-
rogebäude, in denen einst Stollwerck-
Chef Hans Imhoff sein Büro hatte.
Das Gebäude zu erhalten, sei zeit-
weise überlegt worden, so ein Ver-
treter von Panattoni. Jedoch verfolge 

man das Konzept Büros direkt in den 
Logistikhallen anzubieten.
Bezüglich möglicher Bauein-
schränkungen durch Arbeiten an 

der Autobahn A4 sei man generell 
froh, wenn Dinge entwickelt wür-
den, heißt es. Insgesamt lobt Fabio 
Kirchgeßner die gute verkehrliche 

Anbindung des Areal für verschie-
dene Distanzen durch Autobahn und 
Flughafen. (Lars Göllnitz - der Autor 
bei Instagram: @enqoozee)
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Spatenstich beim DLR
Das Europäische Hub für sichere Satellitenkommunikation entsteht in Lind auf dem Ge-
lände des Deutschen Zentrums für Luft- und Raumfahrt

Die Akteure beim Spatenstich. Foto: DLR

So soll das neue Hub einmal ausschauen. Visualisierung: DLR GfR 
mbH / Astoc Architects and Planners GmbH

Lind - Mit einem symbolischen Spa-
tenstich am 16. Juni hat das Deut-
sche Zentrum für Luft- und Raumfahrt 
(DLR) den Bau eines zentralen euro-
päischen Knotenpunkts für sichere 
Satellitenkommunikation gestartet. 
Der sogenannte GOVSATCOM-Hub 
(Governmental Satellite Communica-
tions) soll künftig eine zentrale Rolle 
für die Sicherheit Deutschlands und 
Europas einnehmen. Vor Ort sollen 
dann sensible Kommunikations-
dienste für Behörden und Einsatz-
kräfte gebündelt werden.
Durch den neuen Hub in Köln über-
nehme Deutschland eine Führungs-
rolle beim Aufbau einer souveränen 

und widerstandsfähigen europäi-
schen Infrastruktur, so das DLR. In 
dem neuen Gebäude erfolge nach 
Fertigstellung das sogenannte „Poo-
ling und Sharing“ - eine effiziente 
Verschaltung von Service-Anbieter 
und Service-Nutzer für behördliche 
und sensible Anwendungen.
Beim Spatenstich waren Mona 
Neubaur, Ministerin für Wirtschaft, 
Industrie, Klimaschutz und Energie 
des Landes Nordrhein-Westfalen, 
Hendrik Wüst, Ministerpräsident des 
Landes Nordrhein-Westfalen, zudem 
auch Kölns Oberbürgermeister Torsten 
Burmester vor Ort.
Das Neubauprojekt basiert auf einer 
Vereinbarung zwischen dem Bundes-
ministerium für Forschung, Technolo-
gie und Raumfahrt (BMFTR) und dem 
Land Nordrhein-Westfalen (NRW). 
NRW unterstützt das strategische 
Großprojekt mit einer Investition von 
bis zu 50 Millionen Euro. Der Kölner 
Hub soll künftig einer von zwei zen-
tralen europäischen Knotenpunkten 
im Rahmen der EU-Raumfahrtpro-
gramme zur staatlichen und kommer-
ziellen Satellitenkommunikation sein.
„Der GOVSATCOM-Hub in Köln ist 
ein wichtiger Baustein europäischer 
Handlungsfähigkeit in Krisensitua-
tionen. Er stärkt die sichere Satel-
litenkommunikation in Europa und 
trägt dazu bei, dass Staaten, Be-
hörden und Einsatzkräfte auch in 
Krisensituationen verlässlich und 
souverän kommunizieren können“, 
so Ministerpräsident Wüst. (red.)
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Drei Aufführungen im Rathaussaal

Kostenloser Pflegekurs
Porz-Mitte - Das Krankenhaus Porz am Rhein bietet einen weiteren 
Pflegekurs für pflegende Angehörige und Interessierte an. Der Kurs 
findet an drei Terminen am 6., 8. und 10. Juli, jeweils von 10 bis 
14 Uhr, statt. Eine Anmeldung ist erforderlich: 02203 5661575 
(Anrufbeantworter) oder familialepflege@khporz.de (red.)

Veranstaltung  
zu Finanzen im Alter
Porz-Mitte - Als Teil der Aktionswoche „Gemeinsam statt einsam - Porz 
verbindet“ vom 22. bis 30. Juni, zu der der Runde Tisch Seniorenarbeit, 
das Demenznetz Köln-Porz, die Seniorenvertretung Porz und weitere Ko-
operationspartner*innen einladen, findet am Donnerstag, 25. Juni, eine 
Informationsveranstaltung zu Finanzen, Hilfen und Beratung im Alter statt.
Von 15 bis 16:30 Uhr spricht Referentin Claudia Lautner von der Dia-
konie Köln und Region finanzielle Veränderungen im Alter, mögliche 
Hilfen und Beratungsangebote sowie Wege, finanzielle Belastungen 
frühzeitig zu erkennen und ihnen vorzubeugen.
Die Veranstaltung richtet sich an ältere Menschen, Angehörige sowie 
alle Interessierten, die sich rechtzeitig mit Fragen der finanziellen 
Absicherung im Alter auseinandersetzen möchten und findet im Be-
zirksrathaus Porz statt. Im Anschluss besteht Gelegenheit für Fragen 
und Austausch. Die Teilnahme ist kostenfrei. (red.)

Wanderausstellung  
zu Gast in Porz
Porz-Mitte - Die Stadtentwässerungsbetriebe (StEB) Köln zeigen im Juni 
ihre Wanderausstellung zum Thema Überflutungsvorsorge und Regenwas-
sernutzung im Bezirksrathaus Porz, Alfred-Moritz-Platz 1. Sie besteht aus 
fünfzehn Roll-Ups, einem Auszug aus der Starkregengefahrenkarte und 
Exemplaren der Leitfäden der SteB. Die Ausstellung soll für die Themen 
Überflutungsrisiken und Regenwassernutzung sensibilisieren und zur 
Eigenvorsorge anregen. Die Ausstellung ist kostenlos und barrierefrei. Sie 
kann im Bildungszentrum dienstags und mittwochs von 12 bis 18 Uhr, 
donnerstags von 11 bis 19 Uhr, freitags von 10 bis 18 Uhr und samstags 
zwischen 10 und 14 Uhr angeschaut werden. (red.)

Porz-Mitte / Eil - Die Musical-AG 
der Max-Planck-Realschule bringt seit 
mehr als zehn Jahren Schüler*innen 
der Stufen fünf bis zehn zum gemein-
samen Arbeiten zusammen.
Seit 2014 münden die Aktivitäten 
auch immer in einer Aufführung im 
Rathaussaal. 2014 brachte so das 

große Ensemble das Stück „Im 
Bann der Vampire“ auf die Bühne. 
Nun folgt das Stück „Arabische 
Nächte“ - in Anlehnung an das 
Musical „Aladdin“.
Auch dieses Stück wird in Eigenregie 
erarbeitet. So kümmern sich Schü-
ler*innen, Pädagog*innen, Eltern 

und Fördernde der AG auch um den 
Bau der Kulissen, um die Kostüme, 
zudem um die technische Umsetzung.
Die AG wird vom schulischen Förder-
verein, vom Bürgerverein Porz-Mitte 
und von Spendenden, wie der Stif-
tung „Ein Herz lacht“ oder auch dem 
Lions Club Constantinus, unterstützt.

Kostenlose Eintrittskarten gibt es im 
Sekretariat der Schule. Die Auffüh-
rungen im Rathaussaal finden am 
Mittwoch, 24. Juni, und Donnerstag, 
25. Juni, jeweils um 19 Uhr, zudem am 
Folgetag, dem 26. Juni, ab 18 Uhr statt. 
www.max-planck-realschule-
koeln.de (red.)



|  9Porz am Montag | 20. Jahrgang | Nr. 25 | Samstag, 20. Juni 2026 | Kw 25 | Rautenberg Media | porz-am-montag.de

Anzeige

Geprüfte Qualität im Handwerk:  
Was bedeutet eigentlich SHK-Expert?

Wir bleiben neugierig und
 bilden uns immer weiter

& weiter & weiter ...

www.linden-team.de • 0221 126 064-0

Fünfter Porzer Digitaltag für Senior*innen

Reibekuchen für den guten Zweck

Porz-Mitte - Das Motto lautet 
„Mitmachen, Ausprobieren, Vernet-
zen“. Am bundesweiten Digitaltag 
lädt das Netzwerk „Porz digital - für 
Senior*innen!“ zum fünften Mal 
zum Porzer Digitaltag ein. Die Veran-
staltung findet am Freitag, 26. Juni, 
von 11 bis 15 Uhr im Bezirksrathaus 

Porz, Alfred-Moritz-Platz 1, statt.
Vor Ort gibt es Workshops und 
Vorträge zu Online-Banking und 
digitaler Sicherheit, Speed-Dating 
für Senior*innen als Format zum 
Austausch im Rahmen der Aktions-
woche „Gemeinsam gegen Einsam-
keit“, Live-Technik-Vorführungen zu 

E-Reader, Smartphones, Tablets oder 
auch VR-Brille, zudem Informationen 
und Beratung zu digitalen Stammti-
schen, offenen Treffs und Schulungsan-
geboten. Auch der Sparkassenbus ist 
vor Ort. Kaffee und Kuchen werden 
angeboten.
Das Netzwerk „Porz digital - für 

Senior*innen!“ wurde von Ak-
teur*innen des Runden Tischs Se-
niorenarbeit im Stadtbezirk Porz 
gegründet. Es vereint Senioren-Netz-
werke, Bürger- und Seniorenzentren, 
Bildungseinrichtungen, Wohnungs-
unternehmen, Beratungsstellen und 
Nachbarschaftshilfen. (red.)

Wer eine neue Heizung plant, das 
Bad modernisieren möchte oder 
Unterstützung bei Fragen zur Trink-
wasserhygiene sucht, wünscht sich 
einen Fachbetrieb, auf den Verlass 
ist.
LINDEN TEAM aus Köln ist Mit-
glied der Qualitätsgemeinschaft 
SHK-Expert. Diese Auszeichnung 
erhalten Handwerksbetriebe, die 
ihre fachliche Qualifikation regel-
mäßig nachweisen. Dazu gehören 
Weiterbildungen, erfolgreiche 
Kenntnisprüfungen und eine voll-
handwerkliche Ausbildung der Mit-
arbeitenden.
Für Kund:innen bedeutet das vor 
allem Sicherheit. Beratung, Pla-
nung und Ausführung erfolgen 
nach aktuellen technischen Stan-
dards. Gleichzeitig legt ein SHK-Ex-
pert-Betrieb Wert auf persönlichen 
Service - von der ersten Anfrage bis 
zum Abschluss eines Projekts.
„Gute Handwerksarbeit lebt von 
Erfahrung, aber auch davon, mit 
der technischen Entwicklung 
Schritt zu halten“, sagt Geschäfts-

führer Etienne Saint-Martin. Des-
halb investieren wir regelmäßig 
in die Weiterentwicklung unserer 
Mitarbeitenden.
Seit 1993 ist das Unternehmen im 
Herzen von Köln tätig und unter-

stützt Eigentümer:innen oder auch 
Hausverwaltungen in den Berei-
chen Trinkwasserhygiene, Heizung 
& Wärme, Regenerative Energien, 
Sanitär & Badgestaltung sowie 
Rückstausysteme.

Weitere Informationen: 
www.linden-team.de

Qualitätsgemeinschaft SHK-Expert: 
https://www.shk-nrw.de/service/
praxistools/shk-expert/

Zündorf - Zugunsten krebskranker 
Kinder findet am Samstag, 27. Juni, 
ab 17 Uhr im Hotel Jägerhof, im 
Volksmund „Beim „Ött“, Hauptstra-
ße 188, ein Benefiz-Reibekuchenes-
sen statt - ausgerichtet von der Ge-
meinschaft Zündorfer Ortsvereine von 
1975 (GZO) und der Familie Haller.

Hauptziel der Veranstaltung ist es, 
wie in jedem Jahr, so viele Spenden-
gelder wie möglich zu sammeln, um 
den Förderverein für krebskranke 
Kinder e.V. Köln zu unterstützen. 
Der vor mehr als 30 Jahren gegrün-
dete Verein finanziert mit Spenden 
das Elternhaus auf dem Gelände der 

Uniklinik Köln. Damit wird es den 
betroffenen Eltern für längere Zeit 
ermöglicht, auch über Nacht in der 
Nähe ihrer erkrankten Kinder zu sein.
Die GZO sammelte in den vergan-
genen 29 Jahren insgesamt fast 
100.000 Euro für diesen Zweck und 
den Förderverein.

Der zum Verkauf angebotene Reibe-
kuchenteig kommt aus eigener Her-
stellung. Das Backen des Reibeku-
chens wird von Mitinitiator Manfred 
Haller mit seiner Familie und Helfern 
umgesetzt. Schirmherr ist ein weite-
rer Mitbegründer der Veranstaltung: 
Theo Steinringer. (red.)
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Fahrradaktion  
auf Wochenmarkt
Urbach - Das Team des Fahrradbeauftragten der Stadt Köln, Jürgen 
Möllers, und das Team der Fußverkehrsbeauftragten Britta Buch ma-
chen mit einem Lastenrad Station auf den Kölner Wochenmärkten. 
Interessierte sind eingeladen, Lob, Kritik, Fragen oder eine gute Idee 
für den Fuß- oder Radverkehr einzubringen. Zudem steht praktisches 
Zubehör für sicheren Radverkehr bereit.
Am Donnerstag, 25. Juni, gastiert das Angebot von 9 bis 11 Uhr auf 
dem Wochenmarkt Urbach, Am Schwanebitzer Hof. Vor Ort ist das 
Team der Fußverkehrsbeauftragten und eine Zweirad-Prüfstation 
des ADAC Nordrhein. An der Prüfstation können Radfahrer*innen 
ihre Fahrräder, Pedelecs oder E-Bikes kostenlos überprüfen und 
kleinere Reparaturen sofort durchführen lassen. Die Fachleute testen 
beispielsweise Licht, Bremsen, Gangschaltung und Motor. (red.)

// DAVE DAVIS  
Konfetti für Alle!

Donnerstag, 01.10.26 // 20 Uhr

Zirkus der Rätsel
Theaterstück für Kinder  

nach dem gleichnamigen Buch von  
Ulf Blanck und Boris Pfeiffer
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// DIE DREI ??? KIDS 
Zirkus der Rätsel 
für Kinder  
ab 6 Jahren

Samstag, 26.09.26 // 15 Uhr

www.stadthalle-troisdorf.de

Tickets: 02405 40860

Freitag, 11.12.26 // 20 Uhr

// DIE A CAPPELLA 
NACHT 
Christmas Vocal  
Night 

Mittwoch, 16.12.26 // 20 Uhr

// 
Tour 2026 - 
Comedy at its best!

//  
HIS ORCHESTRA 
A Swinging  
Christmas

 // 20 Uhr

// 
Ich freu‘ mich –  
Die 30! 

Freitag, 02.10.26 // 20 Uhr

EIN SCHATTENTHEATER, DAS ALLES IN DEN SCHATTEN STELLT!

//
Ein Schattentheater,  
das alles in den  
Schatten stellt -  
On Fire!

Freitag, 09.10.26 // 20 Uhr

//  
EXPERIENCE
The Ultimate  

 
Tribute Show

 // 20 Uhr  // 20 Uhr

// NIKITA MILLER 

www.troisdorf.de/stadthalle-events

Zum  
Veranstaltungs-

kalender:

Burmester in Städtetag NRW gewählt

Heiraten auf Krokolino-Fähre
Stadtbezirk Porz - Die Evangelische 
Kirche Porz beteiligt sich an der Aktion 
„Einfach heiraten“ der Evangelischen 
Kirche in Deutschland. An rund 350 
Orten bundesweit können sich Paare 
Ende Juni unkompliziert kirchlich trau-

en oder segnen lassen. Dazu können 
die paare spontan vorbeikommen. 
Am Freitag, 26. Juni, findet die Aktion 
an der „Krokolino“-Fähre in Zündorf 
statt. Dort wartet ein Team von drei 
Liturg*innen und weiteren Ehrenamt-

lichen. Von 18 bis 22 Uhr können sich 
Paare auf der Personenfähre „Kroko-
lino“ und am Anleger der Fähre ihre 
Liebe segnen lassen. Paare, die kirch-
lich getraut werden möchten, müssen 
dazu ihre standesamtliche Eheurkunde 

mitbringen. Für eine kirchliche Trauung 
muss eine der beiden Personen evan-
gelisch sein. Im Vorfeld gibt Pfarrer 
Peter Grafe nähere Auskunft: peter.
grafe@ekir.de oder 0177 5263955. 
(red.)

Stadtbezirk Porz - Der Kölner Ober-
bürgermeister Torsten Burmester ist in 
den Vorstand des Städtetages Nord-
rhein-Westfalen gewählt worden. 

Der Städtetag NRW ist die Stimme 
der nordrhein-westfälischen Städte 
gegenüber Land, Bund und weiteren 
politischen Akteuren. Im Mittelpunkt 

stehen dabei zentrale Zukunftsfragen 
wie die finanzielle Handlungsfähigkeit 
der Kommunen, die Sicherung einer 
leistungsfähigen öffentlichen Daseins-

vorsorge, Klimaschutz und Klimaan-
passung, Mobilität, Wohnen, Digita-
lisierung sowie der gesellschaftliche 
Zusammenhalt. (red.)
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Auslieferungskosten für die Autostadt Wolfsburg - Classic (A1) sind in der Rate enthalten. 2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwert-
steuer. 1Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für gewerbliche und private Einzelkunden, Bonität 
vorausgesetzt, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen 
zusammenstellen. Stand 05/2026. Abbildung enthält Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Für das Fahrzeug liegen nur noch Ver-
brauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

z. B. ID. Polo Life 155 kW (211 PS) 52 kWh 1-Gang-Automatik
Energieverbrauch (kombiniert) 13,3 kWh/100 km, CO2-Emissionen (kombiniert) 0 g/km, Stromverbrauch Innenstadt (niedrig) 9,7 
kWh/100 km, Stromverbrauch Stadtrand (mittel) 10,1 kWh/100 km, Stromverbrauch Landstraße (hoch) 12,0 kWh/100 km, Stromver-
brauch Autobahn (extra hoch) 17,5 kWh/100 km, Elektrische Reichweite (kombiniert) 454 km, Elektrische Reichweite (innerorts) 597 km, 
CO2-Klasse (CO2-Emissionen kombiniert) A

Angebot Nr. 0657018A0N, Lackierung: Pythongelb Metallic, Telefonschnittstelle „Comfort“ mit kabelloser Ladefunktion, Infotainment-System 
mit 32,7-cm-Display, App-Connect Wireless für Apple CarPlay und Android Auto, LED-Scheinwerfer, „Light Assist“, Automatische Distanzrege-
lung ACC, Einparkhilfe - Warnsignale bei Hindernissen im Front- und Heckbereich. Rückfahrkamera „Rear View“, „Side Assist“, Ladekabel Mode 
3 Typ 2, 16A, „Air Care Climatronic“ u.v.m

Eine Spur Extra. Der neue vollelektrische ID. Polo

Jetzt bei HOFF bestellbar.
Entdecken Sie den neuen ID. Polo

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-693
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-266, autohaus-hoff.de

Jetzt finanzieren 
ab 195,00 €1,2

Fahrzeugpreis inklusive Abholung Autostadt: 34.555,00 €1,2 Laufzeit: 48 Monate
Volkswagen- und Hoff Kaufprämie: 4.556,00 €1,2 Gesamtbetrag: 31.678,35 € 1,2

Hoff Sale Aktionspreis: 29.999,00 €1,2 Sollzinssatz (gebunden): 1,97 %
Anzahlung: 5.000,00 €1,2 Effektiver Jahreszins: 1,99 %
Nettodarlehnsbetrag: 24.999,00 €1,2 Zinsen: 1.679,35 €1,2  
Darlehnssumme: 26.678,35 € 1,2 47 monatliche Raten 195,00 € 1,2

  Restrate 17.513,35 € 1,2
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Rechtsanwälte
in Bürogemeinschaft

Michael
Gödde

Familienrecht
Arbeitsrecht
Mietrecht
Reiserecht
Verkehrsrecht
Inkassorecht

Christine
Priefert

Familienrecht
Erbrecht
Beratung auch
 in polnischer
 Sprache

www.rechtsanwalt-goedde.de

|
|
|

Termine nach Vereinbarung

St.-Anno-Sommerfest
Grengel - Das Jugend- und Gemeinschaftzentrum Grengel lädt 
am Samstag, 27. Juni, zusammen mit seinem Förderverein JuGe 
Grengel e.V. zum Straßenfest, dem St. Anno-Sommerfest, ein. Los 
geht es ab 14.30 Uhr. Im Live-Programm treten die Kindertanzpaare 
vom TGC Rot-Weiß Porz mit einem Programm aus Standard- und 
Latein-Tänzen auf. Zudem stehen die „Danzpiraten“ auf der Bühne. 
DJ Taxmaster präsentiert Musik zum Tanzen und Feiern.
Die Jugendfeuerwehr Urbach/Elsdorf/Grengel ist mit einem 
Löschwagen vor Ort und zeigt und erklärt die notwendige 
Ausrüstung. Mit Wasserschläuchen können Bälle von Pylonen 
geschossen werden. Mit einer Tombola werden Preise ver-
lost. Befreundete Vereine, wie die Draumdänzer, die Alten Herren 
Grengel, die GOG und das Herrenballett Grengel unterstützten bei 
der Umsetzung des Festes. Die Eltern der jungen „Danzpiraten“ 
organisieren den Kaffee- und Kuchenverkauf.
Die Einnahmen des Festes gehen an das Jugend- und Gemein-
schaftszentrum. 
(red.)

Kostenlose Energieberatung

Gymnastik- 
gruppe  
sucht Aktive
Stadtbezirk Porz - Die Gymnastik-
gruppe des ASG Porz sucht neue Mit-
glieder. Eingeladen sind Menschen ab 
70 Jahren, die etwa gegen Sehnen-
verkürzung, Muskelschwund, Gleich-
gewichtsstörungen, Stürze oder auch 
Rundrücken und Rückenbeschwerden 
tun möchten. Probestunden sind mon-
tags ab 17.30 Uhr in der Turnhalle der 
Liese-Meitner-Gesamtschule (Halle E) 
möglich. Informationen vorab gibt es 
telefonisch: 02203 37901. (red.)

Wahn - Das Kölner Energiemobil 
ist wieder unterwegs und macht im 
Juni und Juli Station in Wahn und 
Wahnheide. Interessierte private Ge-
bäudeeigentümer*innen, Wohnungs-
eigentümergemeinschaften sowie 
Mieter*innen erhalten am Mobil eine 
kostenlose und unabhängige Ener-
gieberatung - auch zur energetischen 
Modernisierung von Wohngebäuden.

Unabhängige Energieberater*innen 
der Verbraucherzentrale NRW infor-
mieren unter anderem zu den The-
men Heizungstausch, Photovoltaik-
anlagen, Steckersolargeräte sowie 
zu Möglichkeiten der Energie- und 
Kosteneinsparung durch den Aus-
tausch von Fenstern. Darüber hinaus 
werden Fragen zu Fördermöglichkei-
ten und zur Umsetzung von Moder-

nisierungsmaßnahmen beantwortet.
Das Kölner Energiemobil ist ein 
Gemeinschaftsprojekt der Stadt 
Köln, der RheinEnergie, der Ver-
braucherzentrale NRW, der Hand-
werkskammer zu Köln sowie des 
GIH Nordrhein-Westfalen, dem 
Landesverband unabhängiger Ener-
gieberaterinnen und Energieberater. 
Eine vorherige Anmeldung über die 

Website der Stadt Köln wird emp-
fohlen. So kann ein Beratungstermin 
verbindlich reserviert und gezielt vor-
bereitet werden.
Am 27. Juni von 10 bis 14 Uhr und 
am 16. Juli von 13 bis 18 Uhr steht 
das Mobil am Parkplatz am S-Bahn-
hof Porz-Wahn, Am Bahnhof 25. 
www.energiemobil.koeln 
(red.)
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Spende für Freizeitprogramm

Foto: Bürgerverein Porz-Mitte

Ensen / Porz-Mitte - Rund 70 Pro-
zent der 180 Vereinsmitglieder des 
Judoclubs JJJC Yamanshi Porz sind 
Kinder. Für die Pfingstfreizeit des 
Clubs hat der Bürgerverein Porz-Mit-
te nun 1.370 Euro von der Christel-
Schnieders-Stiftung vermittelt. So 
konnten die jüngeren Kinder ins 
Jumphouse nach Spich fahren, die 
älteren Kinder, zudem die Jugend-
lichen, Wasserski am Rather See aus-
probieren. Insgesamt 60 Kinder und 
Jugendliche waren dabei.
Nach Anfrage auf Unterstützung 
durch den Judoclub hatte sich Anita 
Mirche, Vorsitzende des Bürgerver-
eins Porz-Mitte, mit Dominik Bayartz 
von der Christel-Schnieders-Stiftung 
in Verbindung gesetzt. „Zwei Tage 
später haben wir die Zusage bekom-
men“, so Mirche. (red.)
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36. Sommerlauf  
des LSV Porz

Langer Tag der Kölner Stadtnatur

Fotografischer  
„Spaziergang“

Dialogveranstaltung  
im Bürgerzentrum

Eil - Am Sonntag, 27. Juni, lädt der LSV Porz zur 36. Ausgabe seines 
traditionsreichen Sommerlaufs ein. Die Laufveranstaltung findet am 
und um das Gut Leidenhausen statt und zieht Laufbegeisterte aus 
der Region und darüber hinaus an.

Den Anfang machen die Walker und Nordic Walker um 9:30 Uhr, 
die sich auf eine fünf Kilometer lange Strecke begeben. Um 9:35 
Uhr gehen die jüngsten Athleten ab U7 bis U12 beim Ein-Kilo-
meter-Schülerlauf auf die Strecke. Auch ein Fünf-Kilometer-Lauf 
wird angeboten.

Hauptaktion des Sommerlaufs ist der 10-Kilometer-Hauptlaufr um 
10:35. Diese anspruchsvolle Strecke steht Läufern ab U16 offen.
Der 36. Sommerlauf des LSV Porz findet auch als Gedenkveranstal-
tung für Ingeborg Urbach statt. Zusätzlich unterstützt der Lauf lokale 
wohltätige Zwecke: Pro Teilnehmer wird ein Euro des Startgeldes an 
Brusthilfe Deutschland e.V. Köln-Holweide und an die Waldschule 
Leidenhausen gespendet.

Die Veranstaltung ist beim Leichtathletikverband angemeldet und 
durch ihn genehmigt. Die Strecken über fünf und zehn Kilometer 
werden durch einen anerkannten Streckenvermesser der WA/Aims 
und DLV verifiziert. Alle erfolgreichen Teilnehmenden erhalten nicht 
nur eine Medaille, sondern auch eine Urkunde. (red.)

Eil - Der „Lange Tag der Kölner 
Stadtnatur“ auf Gut Leidenhausen 
findet am Sonntag, 28. Juni, von 
11 bis 17 Uhr mit einen Programm 
aus verschiedenen Veranstaltungen, 
Aktionen, Exkursionen und Vorträ-
gen rund um das Thema Natur und 
Umwelt statt. Im Fokus der Veran-
staltung liegt eine Outdoor-Vortrags-
reihe mit anschließender Diskussi-
onsrunde, einer Open-Air-Ausgabe 
der Talkshow #rundestunde mit 

Moderator Lars Göllnitz, zum Thema 
„Gartenwildnis - einheimische Arten 
vor der Haustür“.
Außerdem wird Kölns Oberbürger-
meister Torsten Burmester, ein Gruß-
wort halten. In diesem Jahr werden 
unter anderem Dr. Franz Josef Becker 
(Kölner Eifelverein e.V.), Isabelle Kun-
doch (THE URBAN GREEN TEAM), 
Dr. Maja Ilic (Universität zu Köln), 
Martina Schultze (zert. Naturpäda-
gogin | Igelexpertin) und Ulrike Auf-

derheide (Naturgarten e. V.) Vorträge 
halten, zudem an der #rundestunde 
als Gäste teilnehmen.
Außerdem erwartet die Besucher*in-
nen die Exkursion „Ameisen und an-
dere Krabbeltiere“, Wildkräuterwan-
derungen, das Umweltkino mit dem 
Film „Naturwunder Gemüsegarten“ 
sowie Führungen durch die Greif-
vogelschutzstation. Verschiedene 
Austeller*innen wie K.R.A.K.E., die 
AWB, der Bienenzuchtverein Porz, 

die Rhein Energie AG, der NABU, 
die rollende Waldschule der Kölner 
Jägerschaft und die Stadt Köln in-
formieren über ihre Angebote. Für 
Kinder gibt es Mitmach-Aktionen 
wie eine Malecke in Peters Klassen-
zimmer, Nisthilfen für Wildbienen 
basteln, eine Gewässertiere-Entde-
cker-Station, ein NABU-Vogelstim-
menquiz und eine Natur-Rallye übers 
Gut. www.gut-leidenhausen.de 
(red.)

Finkenberg - Das Bürgerzentrum 
Finkenberg, Stresemannstraße 6a, 
lädt am Dienstag, 23. Juni, um 16 Uhr 
zum Dialogformat „Sprechen & Zu-
hören“ ein. Unter dem Thema „Wie 
erlebe ich Gemeinschaft?“ sind Inter-
essierte eingeladen, sich mit anderen 
auszutauschen und neue Erfahrungen 
der Verständigung zu machen.

Das Format setzt auf einen respekt-
vollen und wertschätzenden Dialog 
und bietet Raum für persönliche 
Erfahrungen und Perspektiven und 
fördert gegenseitiges Verständnis. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Zur besseren 
Planung wird um Anmeldung gebeten: 
02203 9354425 oder 
hegener-iliev@parisozial-koeln.de (red.)

Westhoven / Ensen - Nach ins-
gesamt fünf fotografischen Spazier-
gängen durch die verschiedene Teile 
von Ensen und Westhoven, setzt das 
Archiv der Bürgervereinigung Ensen-
Westhoven auf vielfachen Wunsch 
die Serie mit einer Wiederholung 
der ersten Auflage zu Ensen fort. 
Der fotografische Spaziergang führt 

als Bilderreise durch den südlichen 
und östlichen Teil des Doppelortes 
und zeigt neue Fotos aus dem in-
zwischen angewachsenen Archivbe-
stand. Die Veranstaltung findet am 
Mittwoch, 24. Juni, um 17 Uhr im 
Saal des Bürgerzentrums Engelshof 
statt. Der Eintritt ist frei. 
(red.)
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und können auch mit Wasser und 
Schlamm spielen. „Jetzt konnten wir, 
wieder über den Aktionstag, die mu-
sische Seite ergänzen. So können wir 
schon die Allerkleinsten rundum för-
dern. Die merken gar nicht, dass sie 
lernen, und haben einfach Spaß!“

Anzeige

Mit zwei Gewerken für Kind und Familie:  
Die Maler verlegen Boden, und die SHK-ler  

bauen einen Holzrahmen für Klangrohre
Die Sanitherm fördert den musischen Entdeckergeist in der KiTa.  

Und schafft eine warme Atmosphäre für Vater-Kind-Begegnungen im Männerheim. 

„Da war ich doch mal kurz ner-
vös“, sagt Yvonne Papst von der 
AWO-KiTa „Doppeltes Lottchen“. 
Denn am Morgen des Aktions-
tags der Wirtschaft waren die von 
der Spedition lange versproche-
nen Hölzer immer noch nicht da. 

Zu diesem Zeitpunkt sind zumindest die Bänke schon mal aufgebaut. V.l.n.r.: Bezirksbürgermeister Lutz Tempel, Katharina von Hebel 
(Mitglied des Vorstandes der Porzer Bürgerstiftung), Yvonne Papst (Leitung der AWO-KiTa „Das doppelte Lottchen“), Hans-Peter 
Mertens (Vorsitzender des Stiftungsrates), Sebastian Söll (Geschäftsführer der Sanitherm), Sanitherm-Azubi Zinedine Elhaddad und 
Sanitherm-Altgeselle Sven Bartusek.

Monteur Sven und Azubi Zinedine 
haben dann schon mal Kinder-
Gartenbänke zusammengebaut 
und Whiteboards aufgehängt, auch 
das ein oder andere repariert. Bis 
schließlich die Lieferung eintraf und 
unter einem Zelt gegen den Regen 

das Gerüst für die Kleinen aufgebaut 
werden konnte. „Wir haben letztes 
Jahr mit Hilfe der Bundeswehr schon 
einen Sonnenschutz für den Bach-
lauf pflanzen können.“ Die Kinder 
rennen auf Pfaden zwischen hohen 
Gräsern und unter Ranken hindurch 
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Es ist die Möglichkeit der Begeg-
nung, die der Schirmherr am 
Abend beim Feiern aller Projek-
te im Café Wanda herausstellen 
wird. Und in der Tat: Es geht 
nicht nur ums Helfen. Hier be-
gegnen sich Menschen, die im 
Alltag möglicherweise wenig 
Berührungspunkte haben, mit 
ihren konkreten Bedürfnissen 
und Kompetenzen. Die Bedeu-
tung für ein Zusammenleben, in 
dem Menschen nicht über-, son-
dern miteinander reden mögen, 
ist kaum zu unterschätzen.

So sieht das Klang-Instrument 
am Ende aus.
Während in der KiTa noch auf die 
Hölzer gewartet wird, ist die Arbeit 
im Männerwohnheim schon fast be-
endet. Dort verlegen Malergeselle 
Denni und Azubi Sean Yves einen 
höchst strapazierfähigen Klick-
vinyl-Boden, der viel Wärme und 
Gemütlichkeit ausstrahlt und den 
IB Wohn- und Eingliederungshil-
fen Köln von der Firma Traudt mit 
einem besonderen Preisnachlass 
überlassen wurde. Der Boden wird 
auch wildes Toben aushalten und 
dennoch leicht zu reinigen sein. Er 
ersetzt einen alten, grauen Teppich, 

der schon einiges erlebt haben muss. 
Die Maler befestigen noch die Fuß-
leisten. „Die Wände streichen unse-
re Bewohner selbst. So können sie 
ihren Raum zum Teil auch selbst 
gestalten.“ Natia Urushadze strahlt 
übers ganze Gesicht und lädt alle 
zusammen in die obere Etage an den 
liebevoll gedeckten Tisch. Hier sitzen 
alle - Bewohner, IB-Mitarbeitende, 
die Sanitherm samt Geschäftsführer 
sowie die Delegation der Bürgerstif-
tung mit Schirmherr Baron von Eltz-
Rübenach, Gregor Berghausen und 
Christiane Weigand um Brötchen, 
Kaffee, Muffins, Erdbeeren, Melone, 
Cookies und und und… herum.

Sie haben gut lachen; das Projekt ist schon fast abgeschlossen! V.l.n.r.: Schirmherr Baron Eltz-Rübenach, Azubi Sean Yves Merten 
und Malergeselle Denni Briefs, die Leiterin der Kölner Wohn- und Eingliederungshilfen IB West Natia Urushadze sowie Sanitherm-
Geschäftsführer Sebastian Söll und Christiane Weigand als Vorstandsvorsitzende der Bürgerstiftung.

… ein ruhiger Moment am 
gemeinsamen Tisch. V.l.n.r.: 
Christiane Weigand, Adriano 
Laganá, Sebastian Söll, Gre-
gor Berghausen, Denni Briefs, 
Moritz Freiherr von Eltz-Rü-
benach, Wolfram Großmann 
und Natia Urushadze.
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Rekordbeteiligung beim Kreativwettbewerb
Kinder und Jugendliche von Kölner Schulen gestalteten auch in diesem Jahr wieder 
einen E-Gelenkbus und Leihräder der KVB - auch Porzer Schüler*innen sind dabei

Rewe weitere Jahre am Airport

Spielenachmittag im Bürgerzentrum Finkenberg

Der Siegerentwurf für den Gelenkbus stammt von der zehnten 
Klasse des Apostelgymnasiums. Foto: Christian Seiter/KVB

Schüler*innen der KGS Horststraße, GGS Adolph-Kolping-Straße und GGS Erlenweg. 
Foto: Christian Seiter/KVB

Stadtbezirk Porz - Mehrere bunte 
Menschenketten, dazu der Slogan 
„Hand in Hand rund um Kölle“. 
So sieht der Siegerentwurf zur Ge-
staltung eines E-Gelenkbusses aus. 
Bereits zum zehnten Mal konnten 
sich Schüler*innen am Kreativ-Wett-
bewerb der KVB beteiligen - das In-
teresse war dabei, laut KVB, so groß 
wie noch nie.
Insgesamt rund 500 Grundschul-
kinder aus zehn Schulen sowie 
rund 450 Jugendliche aus zwanzig 
weiterführenden Schulen haben teil-
genommen. Eine sechsköpfige Jury 
hat die besten Entwürfe des Wett-
bewerbs „Schulen gestalten einen 
E-Bus und das KVB-Rad“ ausgewählt. 
Schirmfrau des Projekts, Ratsfrau Elfi 
Scho-Antwerpes, und Anja Höhn, Be-
reichsleiterin und Prokuristin der KVB, 
zeichneten die Sieger*innen aus.
Nahezu alle Schulklassen orientier-
ten sich bei ihren Entwürfen am 
vorgeschlagenen Thema „Respekt“. 
Für die Grundschulen ging es erneut 
um die Gestaltung des KVB-Rads. 
Hierfür hatten 17 Schulklassen 34 
Gestaltungsvorschläge entworfen. 
Den Sieg sicherte sich die Klasse 3a 
der KGS Horststraße in Mülheim. 

Auf einer Seite der Hinterrad-Ab-
deckung sind sechs ausgestreckte 
Hände zu sehen, die Karten mit 
verbindenden Symbolen zeigen. Die 
andere Seite der Abdeckung zeigt 
Herzen, in denen sich eine Familie 
die Hände reicht. Platz zwei ging an 
die GGS Adolph-Kolping-Straße in 
Wahn (red.)

Grengel - Der Köln Bonn Airport 
und die Rewe Markt GmbH haben 
einen neuen Mietvertrag bis zum 31. 
Juli 2036 unterzeichnet. Damit bleibt 
die Filiale des Supermarktes, die an 
365 Tagen im Jahr rund um die Uhr 
geöffnet hat, für weitere zehn Jahre 
in Terminal 1 des Flughafens.
„Neben unseren Passagieren und 
Gästen ist der Markt auch für die 

rund 15.000 Beschäftigten am Air-
port ein wichtiger Anlaufpunkt im 
Alltag - ob in der Mittagspause 
oder auf dem Weg nach Hause“, so 
Thilo Schmid, Vorsitzender der Ge-
schäftsführung der Flughafen Köln/
Bonn GmbH.
Das Sortiment aus Lebensmitteln, Dro-
gerieartikeln und Mitnahme-Snacks 
bleibt auf der rund 500 Quadratmeter 

großen Verkaufsfläche erhalten. Im 
kommenden Jahr soll der Markt um 
weitere Selbstbedienungskassen 
erweitert werden. Die klassische 
Bedienkasse bleibe aber weiterhin 
bestehen, heißt es.
Im Zuge der Vertragsverlängerung 
präsentiert sich der Flughafen-Markt 
außerdem mit einem neuen, eigens 
entwickelten Markenauftritt: Neben 

dem Rewe-Slogan „Dein Markt“ ist 
künftig auch der Name des Airports 
prominent im Logo integriert. Bei 
seiner Eröffnung im Jahr 2009 war 
der Supermarkt die erste Rewe-Fi-
liale an einem deutschen Flughafen. 
Zu dieser Zeit war der Markt noch 
zwischen Mitternacht und fünf Uhr 
geschlossen. 
(red.)

Finkenberg - Am Mittwoch, 24. Juni, findet im Bürgerzentrum 
Finkenberg, Stresemannstraße 6a, zwischen 14 und 16:30 Uhr ein 

Spielenachmittag für Jung und Alt statt. 
(red.)
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Fußball-WM 2026 - alle 
wichtigen Infos im Überblick
Größer, länger, internationaler: Die 
Fußball-Weltmeisterschaft 2026 
setzt neue Maßstäbe. Erstmals neh-
men 48 Mannschaften teil, erstmals 
wird das Turnier in drei Ländern 
gleichzeitig ausgetragen. Ein Über-
blick über Termine, Modus und Be-
sonderheiten.
Die WM 2026 findet in den USA, 
Kanada und Mexiko statt. Das Er-
öffnungsspiel steigt am 11. Juni in 
Mexiko-Stadt, das Finale wird am 19. 
Juli in New York/New Jersey ausgetra-
gen. Zwischen Auftakt und Endspiel 
liegen mehr als fünf Wochen Turnier-
dauer, länger war eine WM noch nie, 
bei der Masse an Mannschaften ist 
das nicht verwunderlich. Alle 48 Teil-
nehmer stehen fest, gleich mehrere 
Nationen feiern ihre WM-Premiere, 
darunter Jordanien, Kap Verde, Us-
bekistan und Curaçao. Besonders be-
merkenswert: Curaçao ist mit rund 
156.000 Einwohnern der kleinste 
Teilnehmer der WM-Geschichte. Un-
klar ist aktuell noch die endgültige 
Teilnahme des Iran.
Anstoßzeiten und Spielrhythmus
Durch die große geografische Aus-
dehnung des Turniers variieren die 
Anstoßzeiten stark. Insgesamt gibt 
es 16 unterschiedliche Zeitfenster. 
Spiele beginnen aus deutscher Sicht 
frühestens um 18 Uhr, späteste An-
stoßzeit ist 6 Uhr morgens. In der 
Gruppenphase stehen - mit wenigen 
Ausnahmen - täglich vier Spiele auf 
dem Programm.
Ein Großteil der Spiele wird im frei 
empfangbaren Fernsehen zu sehen 
sein: Jeweils 30 Partien übertragen 
ARD und ZDF live, inklusive ausge-
wählter Spiele der deutschen Mann-
schaft. Alle 104 Begegnungen zeigt 
zusätzlich ein Streaminganbieter. 
Ergänzt wird das Angebot durch 
Livestreams und umfangreiche Ra-
dioberichterstattung.
Deutschland bei der WM
Die deutsche Nationalmannschaft 
startet am 14. Juni in Houston ge-
gen WM-Neuling Curaçao ins Turnier.  

Es folgen die Gruppenspiele gegen 
die Elfenbeinküste am 20. Juni in 
Toronto und gegen Ecuador am 25. 
Juni in New York/New Jersey. Der 
weitere Turnierverlauf hängt von der 
Platzierung in Gruppe E ab.
Das Team von Bundestrainer Julian 
Nagelsmann bezieht sein Quartier in 
Winston-Salem im US-Bundesstaat 
North Carolina. Untergebracht ist die 
Mannschaft im „The Graylyn Esta-
te“, trainiert wird auf dem Gelände 
der Wake Forest University.
Regeländerungen und die Pre-
miere des Sechzehntelfinales
Mit der Aufstockung auf 48 Teams 
ändert sich auch der Turniermodus. 
Nach der Gruppenphase ziehen 32 
Mannschaften in die K.-o.-Runde 
ein, die erstmals mit einem Sech-
zehntelfinale beginnt. Neben den 
Gruppensiegern und -zweiten qua-
lifizieren sich auch die acht besten 
Drittplatzierten.
Eine weitere Neuerung: In jedem 
Spiel wird es verpflichtend Trink-
pausen geben - jeweils einmal pro 
Halbzeit, unabhängig von den Wet-
terbedingungen.
Insgesamt gibt es 16 Austragungs-
orte. Der Großteil der Spiele findet 
in den USA statt, unter anderem 
in Städten wie Los Angeles, Miami, 
Dallas oder Seattle. In Mexiko wird in 
Mexiko-Stadt, Monterrey und Gua-
dalajara gespielt, Kanada ist mit 
Toronto und Vancouver vertreten. 
Die meisten Partien sind in Dallas 
angesetzt.
Nahezu täglich rollt der Ball. Vom 
11. Juni bis 7. Juli findet an jedem 
Tag mindestens ein Spiel statt. Erst 
ab dem Viertelfinale gibt es einzel-
ne spielfreie Tage zur Regeneration.
Als amtierender Weltmeister geht 
Argentinien ins Turnier. Das Team 
um Lionel Messi gewann 2022 in 
Katar ein dramatisches Finale gegen 
Frankreich. Deutschland schied da-
mals bereits in der Gruppenphase 
aus und will 2026 wieder deutlich 
erfolgreicher abschneiden.
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste und Freunde unserer Bruderschaft,

ein ganz besonderes Jahr liegt vor 
uns: Die Sankt Hubertus Schützen-
bruderschaft Porz-Urbach von 1926 
e. V. feiert ihr 100-jähriges Bestehen. 
Ein Jahrhundert voller gelebter Tradi-
tion, Gemeinschaft und Verbunden-
heit mit unseren Werten erfüllt uns 
mit großer Freude und Dankbarkeit.
Seit unserer Gründung im Jahr 1926 
ist die Bruderschaft ein fester Be-
standteil des gesellschaftlichen Le-
bens in Porz-Urbach. Generationen 
haben mit Engagement und Herz-
blut dazu beigetragen, unser Leitbild 
„Glaube, Sitte, Heimat“ lebendig zu 
halten und weiterzugeben.
Besonders stolz sind wir in diesem 
Jahr auch auf das 90-jährige Beste-
hen unserer Jungschützenabteilung. 
Sie stehen für die Zukunft unserer 
Bruderschaft und tragen mit Be-
geisterung und Gemeinschaftssinn 
unsere Traditionen weiter.
Dieses Jubiläum möchten wir 
gemeinsam mit Ihnen feiern und 
laden herzlich zu unserem Schüt-
zenfest vom 26. bis 30. Juni 2026 
ein. Freuen Sie sich auf festli-
che Tage voller Begegnungen, 
Brauchtum und Geselligkeit.
Mein herzlicher Dank gilt allen, die 
sich über viele Jahre hinweg für un-
sere Bruderschaft engagiert haben. 
Ohne diesen Einsatz wäre eine solche 
Erfolgsgeschichte nicht möglich.
Lassen Sie uns gemeinsam feiern und 
zuversichtlich in die Zukunft blicken.
Mit herzlichen Grüßen
Euer Brudermeister
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TC Rot Weiß Porz startet erfolgreich  
in die zweite Padel- Bundesliga

Piratenspielplatz in Westhoven wird modernisiert

Oben v. links: Axel Sperling, Wolfgang Mombaur, Bernd Walter. 
Unten v. links: Rolf Strung, G. Meier-Kautenburger, Sven Naujokat

(Wahnheide) Padel ist eine der am 
schnellsten wachsenden Sportarten. 
Der Mix aus Tennis und Squash zieht 

Menschen in allen Altersklassen in 
seinen Bann. Der TC Rot Weiß Porz 
bietet als erster Club in Porz diese 

Aus der Arbeit der Parteien SPD

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Gute Nachrichten für Familien in 
Westhoven: Der beliebte „Piraten-
spielplatz“ an der Andre-Citroën-
Straße soll für rund 226.000 Euro 
grundlegend neugestaltet werden. 
Der Jugendhilfeausschuss hat bereits 
zugestimmt, die Bezirksvertretung 
entscheidet am 23. Juni. Geplant 
ist ein modernes, inklusives Spiel-
angebot mit einem großen, maritim 
gestalteten Containerschiff als zen-

tralem Spielelement. Kletter-, Balan-
cier- und Rutschmöglichkeiten sowie 
ein eigener Bereich für jüngere Kin-
der mit Sand- und Bewegungsele-
menten schaffen vielfältige Spielan-
reize. Die Gestaltung greift die Nähe 
zum Rhein auf. „Der Spielplatz ist ein 
zentraler Treffpunkt für Familien in 
Westhoven. Mit der Neugestaltung 
schaffen wir moderne Spielmöglich-
keiten und einen Ort, an dem Kinder 

gemeinsam spielen und ihre Fantasie 
entfalten können“, erklärt Bettina 
Jureck, Vorsitzende der SPD-Fraktion 
in der Bezirksvertretung Porz.
Die Planung entstand unter Betei-
ligung von Kindern sowie Anwoh-
nerinnen und Anwohnern. Viele 
Wünsche - insbesondere nach einem 
neuen Spielschiff und abwechs-
lungsreichen Bewegungsangeboten 
- wurden berücksichtigt. „Die Ideen 

aus dem Veedel wurden ernst ge-
nommen und konkret umgesetzt. Die 
neuen Spielgeräte werden ein echtes 
Highlight für den Stadtteil“, betont 
SPD Ratsmitglied Lukas Lorenz. Be-
sonderes Augenmerk liegt auf In-
klusion: Barrierearme Angebote und 
unterschiedliche Schwierigkeitsgrade 
sollen möglichst vielen Kindern die 
Nutzung ermöglichen.

Sigita Gelbach

neue Trendsportart an und spielt seit 
dieser Saison mit den Herren 55+ in 
der 2. Bundesliga.
Am vergangenen Samstag fand im 
Alsdorfer Padel-Club der Bundesli-
gaauftakt für das Porzer-Team, um 
Mannschaftsführer Sven Naujokat, 
statt. Zum Team gehören die Spieler 
Rolf Strung, Wolfgang Mombaur, 
Bernd Walter, Gerhard Meier-Kau-
tenburger, Axel Sperling, Rolf-Dieter 
Meyer und Stefan Ploder.
In der 1. Runde standen für die 
Porzer Spiele gegen den Alsdorfer 
Padel-Club und den TC Weiden an. 
Der Spielmodus sieht vor, dass je 
Partie jeweils drei Doppelpaarun-
gen aufeinandertreffen. Die erste 
Partie gegen Alsdorf wurde mit 2:1 
sicher gewonnen. Nur das 1. Doppel 
ging dabei knapp verloren, die bei-
den anderen Begegnungen wurden 
deutlich gewonnen.
Anders war es in der Partie gegen 
den TC Weiden, hier trafen zwei 
Teams auf Augenhöhe aufeinander. 
Alle drei Partien waren hart um-
kämpft. Zunächst trat das 3. Doppel, 
Sperling/Kautenburger an und muss-
te sich den Weidenern mit 3:6, 2:6 

geschlagen geben. Im 2. Doppel tra-
ten dann Strung/Walter an. Nach ver-
lorenem 1. Satz und deutlichem Rück-
stand im 2. Satz, konnten die Porzer 
die Partie drehen und gewannen den 
Tie-Break mit 7:2. Es ging also in den 
Champions Tie-Break. Hier führten die 
Porzer klar und hatten beim Stand 
von 9:6 drei Matchbälle, die aber alle 
vergeben wurden. Das Spiel ging hin 
und her, erst der 7. Matchball sichert 
den Sieg mit 16:14 (2:6; 7:6; 16:14).
Die Entscheidung musste im 1. Dop-
pel fallen, in dem Naujokat/Mombaur 
antraten. Auch hier war es von Be-
ginn an spannend, die Führung in den 
Sätzen wechselte mehrfach zwischen 
Porz und Weiden. Am Ende mussten 
sich die Porzer knapp mit 4:6 und 5:7 
geschlagen geben.
Die Partie des TC Weiden gegen Als-
dorf gewannen die Weidener deutlich, 
so dass sich die Mannschaft des TC 
Rot Weiß Porz mit einem Sieg und 
einer Niederlage für die Zwischen-
runde qualifizieren konnte. Ein er-
folgreicher Start also in die Bundes-
ligasaison. Die Zwischenrunde findet 
Ende September statt, der Spielort 
steht noch nicht fest. wm
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Rodenkirchener Brücke schützen
Verkehrsrisiken nicht ignorieren

Aus der Arbeit der Parteien Bündnis 90/Die Grünen und Volt

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis 90/Die Grünen und Volt

Deutschlands Autobahnbrücken 
stehen unter hohem Druck. Vor al-
lem der schwere Güterverkehr sorgt 
seit Jahren für mehr Verschleiß als 
ursprünglich vorgesehen. Um lang-
fristige Schäden zu vermeiden, müs-
sen Belastungen früh erkannt und 
begrenzt werden. Ein mahnendes 
Beispiel gibt es in direkter Nähe: 
Die marode Bonner Nordbrücke ist 
inzwischen für den Schwerlastver-
kehr gesperrt - mit direkten Folgen 
für die Rodenkirchener Brücke als 
Ausweichstrecke. Durch die dauer-
hafte Sperrung werden große Teile 

des LKW-Verkehrs umgeleitet, was 
die Belastung und den Verschleiß 
der Rodenkirchener Brücke weiter 
erhöht.
Diese Entwicklung muss Konsequen-
zen für Köln haben. Die Rodenkir-
chener Brücke ist nicht nur eine 
wichtige Verbindung für den Fern-
verkehr, sondern auch eine zentrale 
Rheinquerung. Eine Sperrung auch 
dieser Brücke würde zu noch mehr 
Staus, Ausweichverkehr und zusätz-
lichen Belastungen für Anwohnerin-
nen und Anwohner führen. Die Stadt 
Köln muss deshalb gegenüber der 

Autobahn GmbH konkrete Maß-
nahmen zum Schutz und Erhalt der 
Rodenkirchener Brücke einfordern, 
um eine Entwicklung wie in Bonn 
zu verhindern.
Statt die denkmalgeschützte Brü-
cke abzureißen und die A4 auf 
acht Spuren auszubauen, sollte 
der Erhalt der Infrastruktur Vor-
rang haben. Grundlage dafür 
kann ein Sanierungsgutachten 
sein, das Möglichkeiten zur Ver-
stärkung der Brücke und Verlän-
gerung ihrer Nutzungsdauer auf-
zeigt. Moderne Sensoren könnten 

den Zustand des Bauwerks dau-
erhaft überwachen und Schäden 
früh erkennen.
Gleichzeitig braucht es wirksamen 
Schutz vor Überlastungen: Durch 
„Weigh in Motion“-Systeme (intelli-
gente Wiegeeinrichtungen), deutlich 
verschärfte Strafen für überladene 
Lkw und ein dauerhaftes Überhol-
verbot für Lastwagen auf der Brü-
cke. Wer die Rodenkirchener Brücke 
erhalten will, muss jetzt handeln. 
Sonst werden aus Warnsignalen 
echte Verkehrsprobleme.

Susanne Alexi-Lingscheid
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 27. Juni 2026
Annahmeschluss ist am:
24.06.2026 um 10 Uhr

Gesuche
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan, 
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uhren, 
Münzen, Schmuck, Zahngold, Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein, 
Hirschgeweihe, seriöse Kaufabwick-
lung. Tel.: 0177/4278838, 
Mo-So, 9-20 Uhr.

Anmelde- 
verfahren ab-
geschlossen

Schulplatz erhalten, heißt es.
Bei den Gesamtschulen waren be-
sonders Kinder in den Stadtbezirken 
Mülheim, Nippes und Chorweiler da-
von betroffen, nicht an der Wunsch-
schule angenommen worden zu sein. 
Bei den anderen Schulformen galt 
das Interesse besonders den Schulen 
in den Stadtbezirken Innenstadt und 
Porz. (red.)

Stadtbezirk Porz - Zum Schuljahr 
2026/27 wechseln in Köln 8.966 
Schüler*innen an eine weiterfüh-
rende Schule. Das Anmeldeverfahren 
dazu ist nun abgeschlossen. 2.726 
Kinder werden demnach, so die Stadt, 
an eine Gesamtschule, an 3.978 ein 
Gymnasium, an 1.340 eine Realschu-
le und 251 an eine Hauptschule in 
städtischer Trägerschaft wechseln. 
Insgesamt 671 Kinder haben einen 
Platz an einer Schule in nicht-städ-
tischer Trägerschaft erhalten.
Die Gymnasien, Real- und Hauptschu-
len haben im ersten Anmeldezeitraum, 
so die Stadt, insgesamt rund 92 Pro-
zent der eingegangenen Anmeldun-
gen angenommen. Letztlich hätten 
so alle angemeldeten Schüler*in nach 
der dritten Anmeldemöglichkeit einen 
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Kinder können sich beteiligen
Das Jugendbeteiligungsformat „Veedels-Check“ wird im Stadtbezirk Porz weitergeführt

Stadtbezirk Porz - Die Stadt Köln 
setzt das Kinder- und Jugendbe-
teiligungsformat „Veedels-Check“ 
unter dem Titel „HEY Porz - Check 
mit uns dein Veedel!“ im Stadtbe-
zirk Porz im Juni fort. Kinder und 
Jugendliche sind eingeladen, die 
16 Porzer Stadtteile unter die Lupe 
zu nehmen und aktiv an der Stadt-
gestaltung mitzuwirken. Im Jahr 
2022 wurde der Veedels-Check als 
Pilotprojekt im Stadtbezirk Mülheim 
erfolgreich umgesetzt und 2024 im 
Stadtbezirk Nippes fortgesetzt. Der 
Veedels-Check ist eine Maßnahme 
des Aktionsplans kinder- und jugend-
freundliches Köln 2022-2026.
Der Veedels-Check zielt darauf ab, den 
Stadtbezirk aus der Perspektive junger 
Menschen zu betrachten. Gemeinsam 
mit Politik, Verwaltung und weiteren 
Partner*innen soll geschaut werden, 
welche Ideen umgesetzt werden kön-
nen oder transparent erklärt werden, 
warum etwas nicht funktioniert.
Beginnend mit den „Veedels-Spa-
ziergängen“ können Kinder und Ju-

gendliche aus Porz ihr Veedel unter-
suchen. Im Zeitraum von Montag, 
8., bis Montag, 29. Juni, können die 
jungen Menschen danach auf dem 
Kölner Beteiligungsportal meinung-
fuer.koeln im Online-Kartendialog 
Orte markieren, kommentieren und 
Fotos hochladen. Jüngere Kinder 
dürfen sich zusätzlich analog mit 
Postkarten, gebastelten Mappen 
und gemalten Bildern beteiligen.
Mitarbeitende der Stadt Köln und 
von Kooperationspartner*innen 
informieren mit einem mobilen Ak-
tionsstand im genannten Zeitraum 
von Montag bis Freitag von 12 bis 
18 Uhr an unterschiedlichen Stand-
orten über das Format und stehen 
allen Interessierten und Teilneh-
mer*innen für Fragen zur Kinder- und 
Jugendbeteiligung zur Verfügung.
Die Ergebnisse der Veedels-Spazier-
gänge werden ausgewertet und auf 
einer Veedels-Konferenz am Freitag, 
9. Oktober, vorgestellt und weiterbear-
beitet. Zu der Konferenz sollen neben 
Jugendlichen auch Vertreter*innen 

aus Verwaltung und Politik sowie 
Multiplikator*innen aus Porz ein-
geladen werden.
Das Beteiligungsformat wird von der 
Stadt Köln mit dem Kölner Jugend-
ring e.V. umgesetzt. Durch zusätz-
liche Zusammenarbeit mit Einrich-
tungen aus dem Stadtbezirk Porz 
soll eine vielfältige Expertise und 
ein breites Netzwerk entstehen.
Der Aktionsstand ist an folgen Or-
ten zu finden - jeweils von 12 bis 
18 Uhr: Montag, 8. Juni, Pumptrack 
am Jugendzentrum Glashütte/Phi-
lipp-Reis-Straße. Dienstag, 9. Juni, 
Elsdorf: Spiel- und Sportplatz Gilson-
straße/Fuchskaule. Mittwoch, 10. 
Juni, Finkenberg Platz der Kulturen/
Konrad-Adenauer-Straße. Donners-
tag, 11. Juni, Zündorf Jugendunter-
stand Rosenhügel gegenüber der 
Bahnhaltestelle. Freitag, 12. Juni, 
Urbach Marktplatz/Am Schwane-
bitzer Hof. Montag, 15. Juni, Poll 
Marktplatz Salmstraße. Dienstag, 
16.Juni, Westhoven Bürgerzentrum 
Engelshof e.V./Oberstraße 96.

Mittwoch, 17. Juni, Gremberghoven 
Jugendzentrum Grembox/Auf dem 
Streitacker 2. Donnerstag, 18. Juni, 
Eil Frankfurter Straße Höhe Haus-
nummer 573/Bushaltestelle „Eil 
Kirche“. Freitag, 19. Juni, Langel 
Spielplatz An der Mühle. Montag, 
22. Juni, Grengel Parkplatz am 
Frischmarkt/Friedensstraße. Diens-
tag, 23. Juni, Wahnheide Grün-
fläche am Bauspielplatz Senkels-
graben. Mittwoch, 24. Juni, Wahn 
Grünfläche neben Kunstrasenplatz 
Nachtigallenstraße. Donnerstag, 25. 
Juni, Lind Basketball/Streetballplatz 
Nibelungenstraße/Ecke Senkelsgra-
ben. Freitag, 26.Juni, Libur Spielplatz 
Pastor-Huthmacherstraße.
Zudem ist in der Stadtteilbibliothek 
Porz, Alfred-Moritz-Platz 1, zu den 
Öffnungszeiten ein kleiner Ak-
tionsstand aufgebaut, an dem sich 
Kinder- und Jugendliche ebenfalls 
informieren können. 
https://meinungfuer.koeln/
hey-koeln 
(red.)
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Beruf Bäcker: Wandel, Chancen und Perspektiven
Tradition trifft Moderne: Wie sich das Bäckerhandwerk verändert hat

Das Bäckerhandwerk gehört zu den 
ältesten Berufen in Deutschland. 
Doch die Branche befindet sich seit 
Jahren im Wandel. Während früher 
kleine Familienbetriebe das Bild 
prägten, dominieren heute zuneh-
mend Großfilialisten und industrielle 
Brotproduktion. In den letzten zehn 
Jahren ist die Zahl der handwerk-
lichen Bäckereien um rund 30 Pro-
zent gesunken. Gleichzeitig stieg der 
Umsatz der gesamten Backwaren-
branche auf über 21 Milliarden Euro.
Gründe für diesen Strukturwandel 
sind unter anderem steigende Ener-
gie- und Rohstoffpreise, veränderte 
Konsumgewohnheiten sowie der 
Fachkräftemangel. Besonders kleine-
re Betriebe kämpfen mit wirtschaft-
lichem Druck und bürokratischen 
Anforderungen. Dennoch bleibt 
das Handwerk gefragt, nicht zuletzt 
durch die wachsende Nachfrage 
nach regionalen, nachhaltigen und 
handgemachten Produkten.
Was den Beruf spannend macht
Der Beruf des Bäckers ist vielseitig 
und kreativ. Neben der Herstellung 

von Brot, Brötchen und Feinbackwa-
ren gehören auch die Entwicklung 
neuer Rezepturen und die Gestal-
tung von Torten und Spezialgebä-
cken zum Alltag. Moderne Bäcke-
reien setzen zunehmend auf alte 
Getreidesorten, vegane Alternativen 
und innovative Backtechniken. 
Die Arbeit ist handwerklich geprägt, 
erfordert Präzision, Teamarbeit und 
ein gutes Gespür für Qualität. Viele 
Bäcker schätzen die greifbaren Er-
gebnisse ihrer Arbeit und die direkte 
Rückmeldung durch Kunden. Zudem 
bietet der Beruf Raum für unterneh-
merische Selbstverwirklichung, etwa 
durch die Gründung einer eigenen 
Bäckerei oder die Spezialisierung auf 
bestimmte Produktlinien. 
Ausbildung und Stellenange-
bote
Die Ausbildung zum Bäcker dauert in 
der Regel drei Jahre und erfolgt dual, 
also im Betrieb und in der Berufs-
schule. Voraussetzungen sind meist 
ein Haupt- oder Realschulabschluss 
sowie handwerkliches Geschick. Die 
Ausbildung vermittelt Kenntnisse in 

Teigverarbeitung, Lebensmittelkun-
de, Hygiene und Maschinenbedie-
nung.
Stellenangebote und Ausbildungs-
plätze finden sich unter anderem 
auf der offiziellen Website des 

Deutschen Bäckerhandwerks: www.
baeckerhandwerk.de. Dort können 
Interessierte gezielt nach Ausbil-
dungsbetrieben, Praktika oder offe-
nen Stellen suchen. 
Der Beruf des Bäckers ist ein tradi-
tionsreiches Handwerk mit Zukunft. 
Trotz wirtschaftlicher Herausforde-
rungen bietet er vielfältige Möglich-
keiten zur persönlichen und beruf-
lichen Entfaltung. Wer Kreativität, 
handwerkliches Geschick und Freu-
de am Umgang mit Lebensmitteln 
mitbringt, findet im Bäckerberuf 
eine erfüllende Tätigkeit mit echten 
Perspektiven.
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Evangelische Gottesdienste
Samstag, 20. Juni
17 Uhr - Hoffnungskirche Gottesdienst
Sonntag, 21. Juni
10 Uhr - Lukaskirche Andacht im Gemeindehaus
11 Uhr - Pauluskirche Gottesdienst

Gottesdienste der  
Evangelischen Freikirche

Gottesdienste der Neu-
apostolischen Kirche

bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

Eigeninitiative zur 
rechten Zeit.

Für die Bestattung 
vorsorgen.

Konzerte der Band  
„mEILensteine“

Kinder- und Jugendchor-
konzert in der Pauluskirche

Gottesdienste der Evangelisch freikirchlichen Gemeinde (Baptisten) „Die 
Kleine Kirche“, Friedrichstraße 9, finden sonntags um 10 Uhr statt.

Die Neuapostolische Kirche Köln-Porz, Humboldtstraße 75, richtet ihre Got-
tesdienste sonntags um 10 Uhr und mittwochs um 19:30 Uhr aus.

Zündorf - Am Samstag, 20. Juni, 
um 15 Uhr findet ein Kinder- und 
Jugendchorkonzert in der Pauluskir-
che in Zündorf statt. Den Auftakt 
macht der „Zündorfer Kinder-
chor“. Zudem wird der rund 20 
Personen starke Jugendchor mit 
geistlichen und weltlichen Pop-
songs zu hören sein. Die Leitung 

hat Kantor Thomas Wegst. Dem 
„Zündorfer Kinderchor“ gehör-
ten seit seiner Gründung im Jah-
re 2003 mehr als 350 Kinder an. 
Teilnehmen können Grundschul-
kinder der Klassen zwei bis vier. 
Im Jugendchor ist eine Teilnahme 
ab Klasse fünf möglich. Der Eintritt 
ist frei. (red.)

Stadtbezirk Porz / Niederkas-
sel - Die Band „Meilensteine“ tritt 
am Freitag, 10. Juli, 19 Uhr im Alten 
Ranzeler Turm, Porzer Straße 105 in 
Niederkassel-Lülsdorf auf. 

Der Eintritt ist frei. Am Samstag, 
26. September, folgt um 17:30 Uhr 
ein weiterer Auftritt mit dem Eiler 
Mitsingkonzert zum Michaelsfest, 
Pfarrheim St. Michael in Eil. (red.)
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Informationen  
der FeG Köln-Porz

Katholische Gottesdienste

    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Das Unsagbare in 
Worte fassen.

auf unserer Internetseite.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Die Freie evangelische Gemein-
de (FeG) Köln-Porz, Goethestraße 
9-11, richtet ihren Gottesdienst je-
den Sonntag um 10:30 Uhr aus. 
Zudem gibt es das Angebot Pfad-
finder für Kids von 7 bis 12 Jahren 

an jedem ersten und dritten Samstag 
im Monat von 11 von 13 Uhr. Das 
Café Lichtblick für Senior*innen fin-
det jeden zweiten Samstag im Monat 
von 14:30 bis 16:30 Uhr statt. 
www.koeln-porz.feg.de

Gerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr - Grengel, 
St. Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 9 Uhr - Libur, 
St. Margaretha
Sonntag, 10:30 Uhr - Finkenberg, 
St. Maximilian Kolbe
Sonntag, 10:30 Uhr - Wahnheide, 
Christus König
Sonntag, 11:45 Uhr - Ensen, 
St. Laurentius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Mitte, 
St. Josef

Ungerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr - Eil, 
St. Michael
Sonntag, 9 Uhr - Langel, 
St. Clemens
Sonntag, 10:30 Uhr - Urbach, 
St. Bartholomäus
Sonntag, 10:30 Uhr - Zündorf, 
St. Mariae Geburt
Sonntag, 11:45 Uhr - Wahn, 
St. Aegidius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Ost, 
St. Fronleichnam
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Notdienstbezirk: Poll, Porz, Eil, Wahn, Grengel, Ensen, Wahnheide, Zündorf, 
Urbach, Gremberghoven, Finkenberg, Langel, Lind, Westhoven
Immer gültig von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag

Samstag, 20. Juni 
	 Elefanten-Apotheke
	 Freiheitsstraße 2, 53842 Troisdorf, 02241 41365
Sonntag, 21. Juni 
	 Humboldt-Apotheke
	 Konrad-Adenauer-Straße 40, 51149 Köln, 02203 34618
Montag, 22. Juni 
	 Kranich-Apotheke
	 Thomas-Dehler-Weg 1, 51109 Köln, 0221 8908989
Dienstag, 23. Juni 
	 Anno Apotheke
	 Frankfurter Straße 703, 51107 Köln, 0221 891642
Mittwoch, 24. Juni 
	 Apotheke am Flughafen
	 Heidestraße 254, 51147 Köln, 02203 65191
Donnerstag, 25. Juni 
	 Merheimer Apotheke
	 Ostmerheimer Straße 198, 51109 Köln, 0221 42291960
Freitag, 26. Juni 
	 Damian-Apotheke
	 Hermannstraße 12, 51143 Köln, 02203 52213
Samstag, 27. Juni 
	 Adler-Apotheke
	 Bahnhofstraße 23, 51143 Köln, 02203 52225

Angaben ohne Gewähr
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Schiedspersonen für Porz

Polizeistation Porz
	 0221/229-5633
Kinderärztliche Notfallpraxis 
am Krankenhaus Porz am Rhein
	 02203/9801191
Notruffax für Gehörlose
	 0221/229-2290
Ärztlicher Notdienst Porz am 
Krankenhaus Porz am Rhein
	 116 117
Bundeswehr Standortarzt
	 02203/9083584

Notfall bei Strom, Gas, Wasser
	 0221/34645-600
Kölner Tierarztnotdienst
	 www.koelner-tieraerztenot-

dienst.de
Notruf und Beratung für verge-
waltigte Frauen / Frauen gegen 
Gewalt e.V.
	 0221/562035
Krankentransport Feuerwehr 
Köln
	 0221/745454

Ensen, Gremberghoven, Poll 
und Westhoven
Schiedsamt 71 
Volker Neumann 
Tel.: 0160 2625477 
E-Mail: 
Schiedsamt71@klare-sprache.de 

Eil, Elsdorf, Porz und Urbach 
(Schiedsamtsbezirk 72)
Die Stelle der Schiedsperson 
für den Schiedsamtsbezirk 72 
ist derzeit vakant. Die vorü-
bergehende Vertretung hat 

übernommen:
Andreas Zwierzynski 
Telefon: 0156 / 78632111 
(keine SMS, aber Whatsapp)
E-Mail: andreas.zwierzynski@
schiedsmann.de

Grengel, Langel, Libur, Lind, 
Wahn, Wahnheide und Zündorf
Schiedsamt 73 
Peter Alsbach 
Tel.: 0152 37794767 
E-Mail: 
peter.alsbach@schiedsmann.de
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GÜNSTIG
HÖREN & SEHEN

I StandardEinstärkenglas

49,95€

Gleitsichtglas

II Komfort

III Premium
für nur

Neue Brillenfassung

99€

Einstärkenglas

199,95€

Einstärkenglas

89,95€

Gleitsichtglas

299€

Gleitsichtglas

199€

Hörgeräte

ab 0€

Akku Geräte

ab 295€

Im-Ohr-Geräte

ab 125€

BRILLENANGEBOTE

Große Auswahl an Fassungen

HÖRGERÄTEANGEBOTE

(Nur in Kombination 
mit unseren Angeboten)

ation


